
> Oe?o«omie zuerst. D
Alle Mehle mögen Ihnen gleich W

» seben, aber diese» ist, weil Tie nie ans W
I der allgemeinen Klasse kamen.

ES giebt eines, da« weder ans- Mfleht, fühlt, backt oder fch«e«kt wie W
s die gewöhnliche Torte.

Es ist das Mehl der ivekonomie-
es langt weiter und speiset mehr.

MM»!
Da< theaerste Mekl i» Nmerika, un» »erttz

alle«, wa« «» kostet.

Gbane Bro«. St Wilson To. W Tcranto»
Tcranto» Office, Nnion Bank Gebäude. Dg
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Ist «» haben e».

Perfektion Rauchlose Oel Heizer.
Der Persektion Rauchlose Oel Heizer repriisentirt die neuesten Er-

rungenschasten in solchen Devisen. Er ist ausgerüstet mit einer automa-

tisch schließenden rauchlosen Devise. Es ist keine Gefahr, daß die Flam-
me kleltert und der Heizer raucht.

AIS ein AuShils« Helzer im Winter findet er immer einen Platz, es
mach! nichts au«, wie vorzüglich da« reguläre Heizsystem ist.

Werks Eisenwaaren Campanie,
»IN N. Washington Avenue.

sKdwlSielie.-f'er,
; ÜW L--°w°....° Avenue, -

» O. W>M»»»WWW » G

Für J!ir Mädcheu oder Knabe
Schenket Eurem Mädchen oder Knabrn ein Sparkonti in der Union Na-
tional Äank sür Weihnachten. Es wird sie stolz un!> auserwachsen süh.
len machen, außerdem zur Sparsamkeit und systematischen Sparen anlei-
ten. Sie können ein Konti in dieser Bank mil »l.lxi eröffnen.

p/v.

?LKO2.

Wir haben Ihren Winter

TTeverrork

Männer Ueberröcke. tl»bis t3N.
Knaben Ueberröcke, <3 bis <l2.

Kramer Bro».,

Lackawau«« Ave»»r.

Keiper ät Voctrolh.
Ptumbtnq Dampf und Hei?

«vaffer Hei,e>. Blect» und
Vtienbl cb-Brbeiter«

Ro 2«»» Epruee Straße.
Televdoa ?Werlftatte, 18ü<>; Woy»

,ag. 704.

Zahn-, Brust-, Höst-, Nerven-

2bc und bvc tn Apotheken. Nur echt
«tl Anker.

k. 40. siesi'i:» » vo..
lAu« Audollladl. Tburingsn.»

t»lr? s>e» snrit.

Stadt und County.

Thomas A. Black von N. Wash
ington Avenue verlor am Donnerstag
eine Lederlasche, die Papiere im Werth
von kv,3<>» und t2b Baargeld enlhielt.

29 Jahre alte Nalhan Stein

Nag Nack» in einem Laliawanna Avenue
Laden beim Taschendiedstahl erivischl.
veihaslel und iltr ein gerichlliche« Er-
scheinen unler Bürgschaft gestellt.

Weil die Schulbehörde es verwet-
qerle, den Schülern die gewöhnlichen
Feierlagsserien zu erlaube» gingen die
Schüler einsach an den Slreik, d. h. sie
stellien sich nicht am Dienstag zu der
Schulsitzung ein. Etwa IS.tXXi der

Gegen die Scranton Railwiy
Kompanie wurden am Freitag sünsKlagen für zuiammen Entschit
digung angeilrengl. Patiick und Mary

Ki»g von Lvoml« Avenue oe.langen
weil letzlere bei einem »jusam

mensloß von Bahnwageu verletz! wur-
°eWaller Sdorlen veilangt »2», i»«,

wr>l er Verletzungen davonlrug, als ein
Bahnwagen in seinen Wagen rannle;
Michael Hailce sorderl ktb.lXl» und
Anthony Euckle und Stevhan Burella
je tlli.lxxi, weil sie bei einem Zusam-
menstoß Verletzungen erhielten.

Zwei Neger, Randall Marshall

iUould Garage an Linden Straße, ent-
wendeten da« Ht. v Goodman Auto-
mobil und jagten mit demielben sür

»ail Zustand
rend, Lle Polizei. welche am Samstag
Auchmillag denachiichligl wurde, fand
in der Maschine ein Paar Handschuhe
und eine Belange. miiiel« welchen oie

Jdendlial der Kcrle seilgestcUt weiden
loiil»'«, svdaß ihre. Verhaftung mehrereSiunden spater eisolgte.

Der Anstreicher Hcnry Woinbii>
cher von Penn Avenue, 42 Jahre alt.
tft gestern Morgen im Staat Hospital
gestorben.

Der Lunchstubebesitzer P. Fiore
Nachl, wie der 2l Jahre alle Richard
Garrily von Bieiter Slraße über den
Tisch reichle, eine Geld enthaltende
«owle autgriff und dann fort rannle.
Fiore machle sich hinter den Dieb her.
erwischte ihn bei Mulbcrry Slraße und
Übergab ihn einem Polizillen. Moniag
wurde Garrily unler <S(X> Bürgschasl
zum Prozesse geHallen.

Die jährliche WcihnachlSbescheer
ung de» Scranlon Liederkranz sür die
Kinder der Milglieoer findel nächsten
Sonnlag Abend in der Bereinshalle an
Adams Avenue statt. In Verbindung
bamlt wird ein deutsches Mäichen.
.pauset und Gretel." in englischer Ue>

Jahr zum Abichluß klingen. Da die«
e»n ausichließliche« Familien Fest sein
wird, so haben Nichimiiglieder keinen

Stadtrath.
Der Stadtrath entschied am Freitag,

daß kein Avpell in betreff de« Union
Bahnhof Projekte« genommen werden
könne, da da« städtische Gesetzdepaite-

gen bezüglich der Zechenverschiebungen
beschäsligl ist; wenn ein Appell erfol-
gen soll, so muß die« von anderen Jn>

«tine bestätigte Resolulion erledigt
die Wetland Eulvert Angelegenheit, in-
dem die Sladl nunmehr nach Fertig
stellung de« Wasserwege» drei Lot« zum
Preis von tII>.(XM von Weiland erwei

den wird. Jene Ordinanz erhiell Be

löhner aus t2.»X> läglich, der Polizei
Malronen aus 554» und Polizei und

jährlich sestsetzl. Verschiedene klelneie
Forderungen wurden durch eingereichle

WilkeS-Barre Notizen.
Philip Haubernagel, sl> Jahre

alt, wurde gestern a> 112 der Hazle Slra-

Von Petersburg.
Frau DeWilde von

Es überleben sie der zwci
Töchler und ein Sohn. Die Beisetz
ung sand geslein Nachmittag im Forest
Hill Friedhof statt.

Da» Tbal abwärt».
Taylor.?Die Wohnung de» Joseph

Connolly an West Taylor Straße lst
srüh am Weihnachl« Morgen durch ein

Hmisaml'r

Ben staatlichen Finanzanstalt, die seil
Beginn des Krieges Anshilfspersonal
beider Geschlechter beschäftige. Wiih

Obliegenheit wird vom Staat mit ß
Franks im Tage bezahlt. Unter den
Frauen befand sich eine, deren künftige

ließ. Da ihr unter diesen Umständen
die ihr zugemutete Arbeit besonders
schwer ankam, so bat sie, mit einem der
Herren den Dienst wechseln zu dürfen.
Der Chef des Personellen erklärte dies

ner Auffassung ungerecht, einem Ange
stellten einen solchen Wechsel zuzumu-
ten? er hätte das Recht, sich darüber
zu beschweren. Einige Tage hernach

-suchte derselbe Chef die Frau auf und
legte ihr nahe, zu Hause zu bleiben
Ihr Zustand falle auf. Kunden hät
ten sich darüber aufgehalten. Der Ar-
men wurde aus diesem Grunde Be
schäftigung und Verdienst entzogen,
und das in einem Land, das über Ent
völlerung klagt und dessen Regierende

sich den Kopf zerbrechen über die Mit
tel zur Hebung der Geburtenziffer!

>s- Man vergesse nicht, daß jetzt die
Otfice »es ?Scrarlon Wochenblatt' sich

Bell 5145 ist Man schaue nach dem

MrA»»r»» i«« »n » »

W» ck ««»>«« »" VM-

Brüsseler minder.
Belgische Jugend amüsiert sich «lt

Eildatensptelen.
Aus Brüssel wird der ?Leipziger

VolkSzeitung" geschrieben: Ich gehe ge-

higsien und darum für uns deutsche
Soldaten verbotenen Viertel Altbrüs-
sels abschließt, und gerate da plötzlich

hen. Denn bisher bin ich trotz aller
Bereitschaft mit den Brüsseler Kindern
noch nicht in Berührung gekommen,

Sanitätsüniform mit dem roten Kreuz
für etwas Geistliches halten mochten,

zu mir hergelaufen find, um mir die

Pistolen nicht drohend, sondern mit
dem Kinderstolz des Besitzers, und in
der Einbildung, auch Krieger zu sein.

?Nous aussi Allemaiids!" (Wir auch
Deutsche). Also sie stellen die deutsche

?Belge." Ein kleines dickes Mädel

Zopf: ?Belge!" Und so jeder das

froh, dah ich mitspiele. Und wo ist
der Doktor? Ein Knabe, der sich eine
viel zu große Brille tief auf die Nase

Schriftstellerinnen Ehrengaben im Ge-
samtbetrage von 7<X>lZ Mark zu be-
willigen: Reinhard Sorge, Kurt Mo-
reck, Hans Steiger. Karl Wagenfeld,
Johannes Schlaf, Freiherr Hanns von

Christoph Ruths. 1000 Mark sind

Schriftsteller uild Schriftstellerinnen

Bon der Tüdseite.
Den Eheleuten Joseph A. Wunsch

von Virch Straße ist im St. Marien
Keller Hospital ein Töchterlein geboren
worden.

Joseph Greenberger, Depnly Kon-
stabler der 12. Ward, ist am Samstag
tn der Wohnung seiner Schwester in
Philadelphia gestorben.

Fräulein Frieda V. Jordan von Elm

Abend durch Pastor E. Fleck al« ein
glückliche» Ehepaar eingesegnet.

Jakob F. Lengler von Hickoiy Stra-
ße, KS Jahre alt, ist vorletzte Mittwoch
Nacht durch den Tod abberufen wor-
den. Er wird von der Wittwe über-
lebt. Die Beerdigung fand Samstag
im PittSton Avenue Friedhof statt.

Im Jahren ist Sam-

Forest Hill Friedhof.
Frau John Woodward, Tochter des

Christian Storr, ist am Donneislag in

Joseph E., das 6 Jahre alte Söhn-

findet die Nominalion von Beamten
ke« Aibeiter Forlb. und Kr Unleist,
Vereins stall und sind sämmlliche Mil-

findet am Sonnlag. den 31. Dezember,
Aachmillag 3 Uhr. dessen Weihnachl«
seier mil Bescheerung sür die Kmder
stall.

Der 23 Jahre alle John Kaub von
Straße, Polizei schon

seine Prozessirung^abzuwarten.
AuS dem oberen Thäte.

(Archbald Eorrespondenz.)

Der bekannte Arzt, Dr. James
I. Watsh 00» Olyphant, ist am letzten
Donnerstag nach emer zweiwöchentlichen

Der Jahre alte Alex Ehkoni

(Earbondale Eorrespondenz.)

Der 3b !>ahre alte Jack Sterins
von Electric Alley wurde am Dienstag

ihn auffand.

Nord Tcranton.
S. Aaranson von Providence

Die Providence M. E.^Kiiche^st
»3»t> beschädigt worden, ehe die alaim-
nie Feuerwehr die stammen bewtitligen

grau Kai Herina Lötz von Sander-
son Av nue, «K Jahre au. i» am Frei
lag Moiren eiulm meh>wöchentlichen

ES wird uns freuen, Ihnen eine Liste von hochgradigen Seku-
ritäten zu liefern, die abwerfen besser wie SA, in

Kloo, HSW und Sl.ooo Denominationen.

Vrooks St OomVSNN»
Anlage Sekuritäten,

Mitglieder der New Nor? Stock Exchange,

Haupt Lsfiee?423 Spruee Straße, Teranton, Pa.
Binghamton, N. v> Wtlkes.Barre, Pa.

Hvde Park Notizen.
?O. B WilliltS von Hamptvir

Straße beklagte sich Donnerstag Rächt
vet der Polizei, daß ihm bei der Heim-
sahrt aus einem Straßenbahnwagen »2»
durch einen Taschendieb entwendet wor-
den seien.

Patrick Cleary von Luzerne Ttra»
ße wurde am Freitag am oie Anklage,
Fräulein Kaie Frable u» Süd Keyser
Avenue in räubischer Absichl angehatlen
zu haben, in Ermangelung von BUrg-
schasl dem Gesangniß Überwiesen.

George Edmunds von Dreizehn-ter Straße, 32 Jahre alt, wurde am
Samstag, als er beim D <k H. Fracht»
Haus an Wyoming Aoenue große Eisen»
dalken verladen half, von einem dersel-
ben getroffen und so bös verletzt, daß er
am Sonntag im Staat Hospital starb.

Der 22 Jahre alte Martin Mc-
Jackson Slraße, welcher

srüh am Sonnlag Morgen mil einem
Gesährlen den John Leber von Jackson
Straße übeifiel und um »14 beraub,
le, wurde am glichen Rachmiltag auf
dtei Anklage de» Straßenraubs dem
Gefängniß Udersandt. Eharte« Parry,
gteichsall« von Jackson Straße ist am
Monlag al« McDonoughs Begleiler
auch wegen Straßenraub oeihailet und

Die Wohnung de« George B.
6-rson an Süd Main Aoenue. Präst-dein der Scranton Schulbebörde. ist
Samstag Rachl von Einbrechern besucht
und durchstöbert worden, wobei dir
iierle zwei goldene Taschenuhien,"gol-
dene Kitte, zwei goldene Ringe, vier
Paar Handschuhe, Zuck-rwaare, Weih-
nachtsgeschenke uno andere Ainkel er-
beulelen. Man glaubt, daß iiilaben
den Einbruch vollführten.

Der 2l Jahre alle Edward Mur-
phy, ein Kostgänger der Frau Anna
Muiphy von McNichols Couit, wurde
am Dinstag aus die Anklage de« Dieb-

Koslgiingeis, eibioche» und um goldene
Taschenuhr und Kelle, »24 Baalgeld,
Ueberrock und Anzug beslvhien worden

La« darüber in dir Zeitung.
? Ich

wünsche Jenen meinen Lank für For-
m'S Alpenkiäuter auszusprechen,»
schreibt Frau lähristine Reich von Ore-
gon Hily. Lreg. .Während eines gan-

zen Jahres schmerzten mir meine Füße

Alpenkräuter, und kam zu dem Ent-

Jch habe drei Flaschen des Heilmittel»
gebraucht und meine Füße sind jetzt ge-

Käuterheilmitlel nicht Hilfe gebracht
hätte E« ist keine Apoihekermedizin.
Speztalagenlen llesern es. oder es kann

IS-2S So. Hohne Ave., Chicago, Jll.

VtttSton.
Harry William«, ein Lehigh Val-

ley Drahijpa»ner, dem Tag« zuvo in
dem Eoxion Hofe ein Schädelbruch zu-
g-sltgt wurde. al« ein Pfosten aus ihn
fiel, ist am Donnerstag im PillSlvn

Wohnung de» Joseph Schultz ooUiliin-

Viktor Koch.

»«,,»»»«, »e, D? L. » ». SraSiOar,»,,

Avenue, Scraneoa,


